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Auf Initiative des Gewerbe– und Fremdenverkehrsvereins  
erfolgt am Hauptplatz im Bereich des „Rundumbankerls“  

eine saisonal wechselnde Dekoration. 
Einen schönen, erholsamen Sommer! 



Werte Gemeindebürgerinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

Se ite  2 Gemeindenachrichten 

Wenn wir die Beiträge und Berichte für die aktuelle Gemeindezeitung vorbereiten, sind wir jedes Mal 
aufs Neue über die Vielzahl an Projekten, Aktivitäten und Ereignissen erstaunt. 
Unsere Großgemeinde ist in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes. Wie vielfältig und reichhaltig unser 
Angebot ist, wurde mir erst bewusst, als ich im Juni mit einem Filmteam von „SCHAU TV“ unterwegs 
war. Die Einzigartigkeiten der Großgemeinde wurden zu einem Kurzfilm zusammengefasst, der am  
2. Juli erstmals auf „Schau TV“ präsentiert wird. 
 Wander-, Kultur- und Genussangebote sind auch die Grundlage für unseren neuen Werbefolder, der in 
allen Gewerbebetrieben erhältlich ist. Die Darstellung der Großgemeinde Bernstein erfolgt so wie es tat-
sächlich ist: SteinReich+NaturReich+KulturReich+WasserReich+BewegungsReich=HimmelReich. Das 
alles zeichnet unsere Großgemeinde aus. 

Jeder Einzelne sollte jedoch versuchen seinen ganz persönlichen Beitrag zu leisten, um ein lebenswertes Umfeld vorzufin-
den. Danke an alle BürgerInnen, die selber Hand anlegen, um das Ortsbild der Großgemeinde zu  verschönern, die Lebens-
qualität zu steigern und erkennen, dass eine Gemeinde nicht alles abdecken kann oder für alles zuständig ist. 
In Hinblick auf die Infrastruktur kann ich berichten, dass mit den Arbeiten für die Erneuerung der Wasserleitung und teilwei-
se der Hausanschlüsse entlang der B50 – Abschnitt Dr.Kraus bis zum Nahversorger und weiters die Rettenbacherstraße -  be-
gonnen wird.  
Die Grab- und Baumeisterarbeiten für die Sanierung der Wasserleitung in Bernstein, Bauabschnitt 15 (OD Bernstein), wur-
den vom Büro Höhenberger Engineering ZT GmbH, gemäß Bundesvergabegesetz im nicht offenen Verfahren ohne vorherige 
Bekanntmachung ausgeschrieben. Als Billigstbieter ging die Fa. Teerag-Asdag AG, mit einem Anbotspreis von EUR 
387.852,37 (netto) hervor. In der GR-Sitzung vom 30. Mai 2014 wurde die Vergabe an die Fa. Teerag-Asdag AG mit den 
Stimmen der SPÖ-Fraktion beschlossen. Da es sich um ein gefördertes Projekt handelt, sind die vergabe– und förderrechtli-
chen Richtlinien unbedingt einzuhalten. Es geht immerhin um Fördergelder in der Höhe von ca. 90.000 Euro. Die Fa. Teerag 
Asdag bietet Arbeitsplätze für 5 Angestellte und 10 Arbeiter aus der Großgemeinde. Für die Ausführung des  Projektes wer-
den Dienstleistungen von ortsansässigen Betrieben und Lieferanten in Anspruch genommen. 
An dieser Stelle möchte ich schon jetzt die Anwohner und auch die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für eventuelle Beein-
trächtigungen während der Bauphase bitten. 
Neues gestalten – Altes erhalten, so lautet das Motto hinsichtlich des Madonnenschlössls.  
Einige Kriterien sind laut LR Helmut Bieler zu erfüllen, um eine 100% Förderung für die Sanierung dieses alt ehrwürdigen 
Denkmals auszulösen. Dadurch wird es möglich sein, ohne große Belastung der Gemeindefinanzen das Madonnenschlössl zu 
renovieren und für unsere Nachwelt zu erhalten. 
 

Als Bürgermeisterin ist es mir wichtig, Maßnahmen auf den Weg zu bringen, die sowohl unsere Großgemeinde als auch die 
Gemeindebürger unterstützen. Unterschiedliche Meinungen und Standpunkte wird es immer geben - das ist menschlich.  Ent-
scheidend ist immer bestmögliche Kompromisse zu finden.  
 
In diesem Sinne wünsche ich einen guten Start in den Sommer, erholsame Urlaubstage, sowie schöne Ferien. 
 
  

Ihre/Eure Bürgermeisterin  

Renate Habetler Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler 
Dienstag und Freitag, 

jeweils 08.00 bis 11.00 Uhr  

Tel.: 03354/6502 od. 0664/ 488 67 89  

Sprechtag mit  
Bürgermeisterin Renate Habetler und  
Ortsvorsteher Alexander Laschober 

 

am Sonntag, den 29.06.2014 
 von 09.00 bis 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus Stuben 
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Das Land Burgenland und die Gemeinde gewährt seit 2008 StudentenInnen, die außerhalb des Burgenlandes ihr Studi-
um absolvieren, eine Förderung zu den Kosten für die Benützung von öffentlichen Verkehrsmitteln am Studienort. 

Für die Gewährung der Förderung gelten folgende Voraussetzungen:  

• Hauptwohnsitz im Burgenland zum jeweiligen Semesterbeginn (1.3./1.10.) 
• Inskriptionsbestätigung als ordentliche/r Höhrer/in 
• Nachweis des Erwerbes einer Semesterkarte (Monatskarte) 
 

Bei der Antragstellung sind vorzulegen: 

 

• Inskriptionsbestätigung als ordentlich Studierende/r 
• Vorlage der Semesternetzkarte (Monatskarte) im Original 
• Vollständig ausgefülltes Antragsformular 

Das Antragsformulare finden Sie im Internet auf www.bernstein.gv.at 
 

Die Frist für die Antragstellung für das Sommersemester endet am 15. Juli und beginnt  
für das Wintersemester am 1. Oktober, bzw. endet am 15. Februar. 

Bedürfnisse der Jugend erheben – planen - umsetzen 
 

Um für die Jugend von Bernstein die richtigen Angebote zu entwickeln, laden die Verantwortlichen der im Gemeinderat 
vertretenen Parteien alle Jugendliche ein, in Ihren Kreisen eine Diskussion zu starten, bei der Wünsche formuliert und ge-
wichtet werden. 
Diese Wünsche tragen Sie dann an die Gemeinde heran. 
E-Mails unter   jugendanliegen@bernstein.bgld.gv.at  
Wünsche und Anregungen können natürlich auch via Facebook an die Jugendgemeinderätin Raluca-Dana Panc übermit-
telt werden. 
Nehmen Sie die Einladung an und arbeiten Sie  an der Zukunft der Jugend in der Großgemeinde Bernstein mit! 

Die Gemeinde Bernstein wurde am 7. April 2014 bei der Vor-
standsitzung von Leader plus als eine von 3 Gemeinden des 
Bezirkes Oberwart ausgewählt, am Projekt „Jugendbeteiligung 
Südburgenland“ teilzunehmen. 
Am 16. Mai erfolgte in der Schihütte Rettenbach die Vorstel-
lung dieses Projektes.  
Projektleiterin Nadja Maier stellte sich und den Tätigkeitsbe-
reich ihrer Fachstelle „beteiligung.st“ vor. Sie wird in enger 
Kooperation mit der Marktgemeinde Bernstein, der LEADER-
Region „südburgenland plus“ das Projekt im Laufe der kom-
menden Monate betreuen und begleiten. 
Die Einladung zu diesem Projektabend erfolgte gezielt an die 
Jugendlichen aus den Ortsteilen Dreihütten und Rettenbach. 
 
Inhalt: 

Erwartungen klären: Austausch über die Chancen und  
       Risiken in der Gemeinde. 

 

Diskussion: Zustimmung für passende Beteiligungsmöglichkeiten für Jugendliche in der Gemeinde. 
 

Aktivierung: Über legung von Maßnahmen für die Motivierung der Jugendlichen zur aktiven Teilnahme am  
           Gemeindegeschehen bzw. Besprechung bereits überlegter Vorhaben. 

Projekt „Jugendbeteiligung Südburgenland“ 

Förderung von Semesternetzkarten  
Neue Richtlinien 
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Pflichten der Hundebesitzer 
Bei der Gemeinde Bernstein gehen immer wieder Beschwerden über Verunreinigungen der öffentlichen Flächen und  
Gehsteige durch Hundekot ein. Teilweise beschweren sich Gemeindebürger auch darüber, dass freilaufende Hunde in ihren 
Gärten “Spuren“ hinterlassen. 
Verschmutzungen durch Hundekot stellen nicht nur einen unerfreulichen Anblick dar, sondern können auch ein Gesundheits-
risiko sein, z.B. für spielende Kinder. 
Die Leittragenden sind zumeist Fußgänger, die in die „Häufchen“ hineintreten oder die Straßenanlieger, die die Verunreini-
gungen entfernen müssen. Mit den Verunreinigungen im öffentlichen Bereich sind tagtäglich die Gemeindearbeiter konfron-
tiert. 
Von der Gemeinde wurden Sackerlspender aufgestellt, um das Beseitigen des Hundekots zu erleichtern. Die Sackerl werden 
gratis zur Verfügung gestellt. 
 

Bitte sorgen Sie in Ihrem und im Interesse ihrer Mitbürger für eine saubere Umwelt! 

                                           
  Feuerbeschau NEU kommt mit 1. Juli 2014 
 

 

 

Seit Jahren bemühen sich der Gemeindevertreterverband des Burgenlandes und die  BürgermeisterInnen des Landes die Feu-

erbeschau abzuschaffen. Ziel war die Entlastung der Gemeinde und der Bürgerinnen und Bürger. 

Nach entsprechendem Landtagsbeschluss werden mit 1. Juli 2014 neue Bestimmungen in Kraft treten. Das heißt, es ist nicht 

mehr erforderlich, dass eine mehrköpfige Kommission (bisher gesetzlich erforderlich) regelmäßig alle Räume betreffend 

brandtechnischer Vorschriften überprüft. 

Mit der sogenannten „Feuerstättenbeschau“ wird eine Verwaltungsvereinfachung möglich und eine Kostenentlastung für die 

Bürgerinnen und Bürger erreicht. Die Durchführung der Feuerstättenbeschau werden in Zukunft die Rauchfangkehrer über-

nehmen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit ohnehin die Kehrobjekte aufsuchen. Die Rauchfangkehrer sind zukünftig verpflichtet, 

sämtliche Feuerstätten mit festen Brennstoffen samt Verbindungsstücken auf ihre Brandsicherheit zu überprüfen. 

Eingeführt werden verschiedene Risikoklassen mit bis zu 12 jährigen Überprüfungszeiträumen. Für Ein- und Zweifamilien-

häuser, die keine Feuerstätte mit festen Brennstoffen betreiben, fällt die Feuerstättenbeschau gänzlich weg. Weiters gilt diese 

Ausnahme für andere Objekte mit Feuerstätten ohne feste Brennstoffe und für alle gewerblichen und landwirtschaftlich ge-

nutzten Objekte und natürlich für Objekte ohne Feuerstätte (zB. Fernwärme). 

Die Feuerstättenbeschau wird im Rahmen der allgemeinen Kehrpflicht erledigt und es wird lediglich eine Gebühr von  

14,-- Euro verrechnet. 

Polizei—Sicherheit in unserer Gemeinde 
 
Verkehrspolizei zu Besuch in der  
Marktgemeinde Bernstein. 
  
Anlässlich der jährlichen Polizei Motorrad-
Perfektionsausbildung von Beamten der Verkehrspolizei 
Burgenland am 03.06.2014,  
wurde bei der  Fa. Zweirad Krug Bernstein, eine freund-
schaftliche Doppelkurve eingelegt.  
Firmenchef und Polizei-Motorradfan Karl FELBAUER, 
zeigte sich über den Besuch nicht nur sehr erfreut,  
sondern stand den Polizei-Bikern  
als Fachmann in Motorradfragen, gerne Rede und Ant-
wort.  
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Heuer findet zum zweiten Mal „kunst im madonnenschlössl“ statt. Acht bildende KünstlerInnen aus Österreich, 

Deutschland, Italien, Slowenien und Ungarn, werden vom 25. August bis zum 7. September gemeinsam im Ma-

donnenschlössl leben und arbeiten und unter Mitwirkung des „Special Guest“ aus Bernstein, der Malerin Silvia 

Böhm, eine gemeinsame Ausstellung realisieren.  

„Freunde und Feinde“, das Thema des heurigen Symposiums, soll Teilneh-

merInnen und BesucherInnen gleichermaßen den Anreiz bieten, über Bezie-

hungen, Nachbarschaften, Polaritäten oder Interessenskonflikte zu reflektie-

ren und sich das heurige Jubiläum – 2014 jährt sich der Beginn des Ersten 

Weltkrieges zum hundertsten Mal – bewusst zu machen. Gleich bei mehre-

ren Veranstaltungen kann man der Gruppe über die Schulter blicken. Aktiv 

teilgenommen werden kann beim Collagen-Workshop, der von den Künstle-

rInnen angeboten wird, oder beim gemeinsamen Steinschleifworkshop der 

Edelserpentin-Werkstätte Habetler. Täglich hat die temporär installierte 

Kunstbuchbibliothek geöffnet und alle weiteren Programmpunkte, sowie die 

genauen Beginnzeiten und die Infos zur Abschlussveranstaltung sind ab Juli 

auf der Website www.kunstimmadonnenschloessl.eu  zu finden.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die TeilnehmerInnen des Symposiums „kunst im madonnenschlössl 2014“ 

Informationen unter der Telefonnummer 0699/19583892, oder als E-Mail an edithpayer@gmx.net 

„Freunde und Feinde“ 
Kunstsymposium vom 25.8. bis 7.9. 2014 

in Bernsteins Madonnenschlössl 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger!  

Liebe Jugend! 

 

 

Der Besuch des Kindergarten Bernsteins bei der FF Bernstein zählt zu den schönsten Tagen im Jahr. An dieser Stelle bedanke 
ich mich recht herzlich bei der Kindergartenleitung für den perfekt organisierten Ausflug und bei der FF Bernstein mit 
Jugendfeuerwehr für den erlebnisreichen und spektakulären Tag bei der Feuerwehr. 

Diverse Projekte (Wasserleitungsbau, Straßenbau und Asphaltierungsarbeiten, eine Bestandsaufnahme des 
Madonnenschlössls für eine eventuelle Sanierung, …) in der Großgemeinde sind angelaufen bzw. schon durchgeführt 
worden. Das Projekt Wasserleitung B50 in Bernstein wurde trotz nicht vergleichbaren Angeboten und Unstimmigkeiten der 
Ausschreibungsmengen, alleine von der SPÖ im Gemeinderat beschlossen (keine Pauschale). Die Kosten können dafür nicht 
beziffert werden! Durch Billigsbietervergabe haben auch unsere Gewerbetreibenden das Projekt nicht erhalten (ca. €2000,- 
über Billigstbieter). Für das Projekt Madonnenschlössl wurden schon Kostenvoranschläge für das Dach eingeholt und diese 
überschreiten unsere Vorstellungen an Ausgaben. Wenn wir hier aber nicht handeln, wird das Madonnenschlössl langsam aber 
sicher verfallen (einige Wasserschäden sind vorhanden). Um hier gezielt vorgehen zu können, wird ein Gesamtkonzept 
benötigt: Ausbau der Zimmer für Wanderer, Dusche und WC am Gang? – Komfort?, … Und hier wird IHRE Hilfe benötigt. 

Helfen Sie uns, bringen Sie ihre Ideen ein, um das Madonnenschlössl retten zu können.      

Ihr nächstes Ausflugsziel sollte die einzigartige und bewundernswerte Ausstellung im „Felsenmuseum Bernstein“ werden. 
Die kühlen Stollengänge im Keller und die klimatisierten Ausstellungsräume laden gerade jetzt, in der heißen Zeit, dazu ein. 

 

Sommerliche Grüße wünscht     

 

        Ihr / Euer Vizebürgermeister 

                 Ing. Markus Zettl 
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 Einstieg ins Internet – 50 plus: 
NMS Bernstein 
Ab 29.10.2014, jeweils Mittwoch: von 18:00 bis 19:30 Uhr  
(4 x, 8 UE) 
Beitrag: € 60,-- 
Einstieg ins Internet - Aufbau und Möglichkeiten im Netz - 
Internet Explorer - Surfen im World Wide Web (www) - In-
ternetrecherchen - Nutzung von E-Mail.  
Vorkenntnisse: Grundlagen der EDV oder praktische Erfah-
rungen. 
In Kooperation mit der Marktgemeinde Bernstein. 
 

Vertiefung EDV-Grundlagen  
und Internet - 50 plus 
NMS Bernstein 
Ab 26.11.2014, jeweils Mittwoch: von 18:00 bis 19:30 Uhr  
(6 x, 12 UE) 
Beitrag: € 90,-- 
Vertiefung von Grundkenntnissen der EDV und Systemsoft-
ware sowie des Internet Explorer, Surfen im World Wide 
Web, Internetbereich, Nutzung von E-Mail. 
Vorkenntnisse erforderlich. 
In Kooperation mit der Marktgemeinde Bernstein. 

Windows Grundlagen -  
Einstieg in die Welt des Computers - 50 plus: 
NMS Bernstein  
ab 01.10.2014, jeweils Mittwoch: von 18:00 bis 19:30 
Uhr  
(4 x, 8 UE) 
Beitrag: € 60,-- 
Erwerben von Grundkenntnissen der EDV und System-
software. Keine Kenntnisse erforderlich. 
In Kooperation mit der Marktgemeinde Bernstein. 
 
 
Anmeldung zu allen Kursen: 
VHS Oberwart: 03352/34525 

URBARIALGEMEINDE  
BERNSTEIN 

 
Die Urbarialgemeinde Bernstein gibt bekannt, dass 
ausreichend Flächen für Durchforstungsarbeiten vor-
handen sind. Bei Interesse, wenden Sie sich bitte an 
unsere Wirtschafter: 
Rainer Schönfeldinger 06648400372,  
od. Heinz Zettl 06643712864 

Fotowettbewerb „Bernstein im Bild“ 

Du hast ein tolles, aufregendes, seltenes, oder auch historisches Foto  
von interessanten Motiven der Großgemeinde Bernstein? 
Sende es an das Gemeindeamt und nimm am Fotowettbewerb teil. 
Mail: b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 
 

Themenbeispiele: Sport, Erholung, Freizeit, Tiere, Gebäude, alte Aufnahmen, Natur, Edelserpentin, Menschen, … 
Es winken tolle Preise (Gemeindegutscheine, Familiensaisonkarten für das Naturbad,….).  
Die besten Fotos werden im Rahmen des Adventmarktes am Madonnenschlössl ausgestellt und prämiert. 
Teilnahmebedingungen: 
Einsendeschluss: 30.09.2014 Die Teilnahme kann durch Einzelpersonen oder durch Gruppen er folgen. Die eingereich-
ten Fotos können für Werbezwecke uneingeschränkt und kostenlos verwendet werden. Eine Barablöse ist ausgeschlossen.  

An alle Waldgrundstücksbesitzer! 
 

Die Marktgemeinde Bernstein ersucht Sie,  
Ihre Liegenschaften auf Schäden zu überprüfen. 
 
 
 
 
 
Sie werden ersucht, umgestürzte Bäume ehest 
möglich zu entfernen. 
Melden Sie auch Schäden von  
Anrainergrundstücken, damit wir deren Besitzer  
verständigen können. 

Aufgrund der vielen  
umgestürzten Bäume  

besteht erhöhte  
Borkenkäfergefahr!! 
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Nordic Walking entlang des Planetenwanderweges, für  
alle, die Freude an einer gesunden Bewegung haben 
Montag, Mittwoch, Freitag  
Treffpunkt beim Feuerwehrhaus Bernstein 
 

Info:  Renate Habetler 0664/4886789 

Babytreff/Eltern-Kind-Treff 
Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby (0-1 Lj.) 
 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit an-
deren Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme 
Elisabeth Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und die-
se in ungezwungener Atmosphäre zu besprechen. 
Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch unter 
den Müttern und aktuelle Fragen über Ernährung 
(Stillen, Beikost, Fläschchen), Schlafen und die Entwick-
lung der Säuglinge stehen im Vordergrund. 
 

Bei jedem Treffen besteht die Möglichkeit einer Ge-
wichtskontrolle des Kindes. 
Bei Kaffee oder Tee können sich die Mütter/Väter in un-
gezwungener Atmosphäre austauschen. 
Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im 
Gemeindeamt Bernstein,  
jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, statt. 

Ferienwoche 
 

Die Ferienwoche findet heuer vom  
28. Juli bis 1. August  

in Bernstein statt. 
Organisiert wird sie heuer von der  
Marktgemeinde Bernstein. 
Es steht ein Besuch im Felsenmuseum, auf 
der Burg Bernstein, am Köglhof uvm… auf 
dem Programm. 
Bei Schönwetter werden wir natürlich auch 
das Naturbad Bernstein besuchen. 
Das Mittagessen wird—wie in den Jahren 
zuvor—im Heanznhof eingenommen. 
 

Anmeldungen am Gemeindeamt Bernstein 
unter  03354/6502-11 

 

 

 

 

 

 
 

Dieser interaktive Vortrag mit viel  
Humor gibt den Zuhörerinnen und  
Zuhörern einen kurzen Überblick über 
Verhaltensweisen, die ein Burnout sehr 
wahrscheinlich machen – und solche 
die eines verhindern können. 
 

Ziel ist die Sensibilisierung in einem 
wichtigen Bereich der eigenen Lebens-
gestaltung, und die Vermittlung von 
vielen wirkungsvollen Maßnahmen, 
um fit und aktiv zu bleiben. 

 

  Wann ? 24. September 2014 
  19.00 Uhr   
  Wo ? GH Kappel in Stuben 

Nächster Walkingtermin: 

Abend Walk in Stuben 
  am Donnerstag, 24. Juli 2014 
  Start: 09.00 Uhr am Sportplatz 
 Gehzeit ca. 1,5 Std. 
 

Für eine Stärkung im Anschluss ist gesorgt. 
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Keramikkurse für Erwachsene und Kinder im 
Keramikatelier Andrea Krug in Bernstein. 
 

Erwachsene:  
Do, 3. und 17. Juli, jeweils 17.00 - 20.00 Uhr 
Fr, 4. und 18. Juli, jeweils 14.00 - 17.00 Uhr 
 
Kinder: 
Do, 3. und 17. Juli,  jeweils 14.00 - 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freue mich auf kreatives Werken. 

Österreichischer Zivilschutzverband - Landesverband Burgenland 
7000 Eisenstadt, Hartlsteig 2 

Tel: 02682/63620 
Fax: 02682/63620-4 
E-Mail: office@bzsv.at 

 

Sicherheitstipp: Bergwandern 
 

Der Berg – Freund und Feind 
Die Urlaubszeit naht und viele Mitmenschen nutzen Zeit, um die Berge unserer Heimat zu erkunden. 
Die meisten Unfälle passieren bei sonnigem Wetter, auf gut markierten Wanderwegen und während 
eines Abstieges. Hauptursache in 90% aller tödlichen Unfälle sind Herz-Kreislaufprobleme. 

 Passen Sie die Wanderroute Ihrer persönlichen Konstitution an und seien Sie dabei ehrlich mit 
sich selbst: Selbstüberschätzung ist mit Abstand die Hauptunfallursache. Es gilt der Leitsatz „Fit 
in die Berge – nicht Fit durch die Berge“. 

 Passen Sie die Abmarschzeit den Witterungsverhältnissen an, vermeiden Sie große Anstrengun-
gen während der Mittagshitze. 

 Informieren Sie vor dem Abmarsch einen Angehörigen, Hüttenwirt oder Vermieter über Ihre Route 
und die geplante Dauer Ihrer Wanderung. 

 Nach dem Abmarsch sollten Sie es langsam angehen. Machen Sie alle zwei Stunden eine Pause 
von zehn Minuten. 

 Nehmen Sie ausreichend und regelmäßig Flüssigkeit zu sich. Alkohol ist kein Freund der Berge! 

 Bei ersten Erschöpfungsanzeichen sollten Sie unbedingt eine ausgiebige Rast einlegen. Bei Er-
schöpfung keine Medikamente einnehmen! 

 Mehrere kleine, fettarme Mahlzeiten über den Tag verteilt eignen sich besonders fürs Wandern. 

 Melden Sie sich zurück wenn Sie gesund zu Hause angekommen sind. 

 Im Falle eines Unglückes: 
o Alpines Notsignal: 6x in der Minute ein Zeichen (Rufen, P feifen, Heben eines sicht-

baren Gegenstandes, etc.), danach 1 Minute Pause und gegebenenfalls Zeichen wiederholen. 
Als Antwort erfolgt ein Zeichen der Retter 3 x innerhalb einer Minute. 

o Notrufnummer des Bergrettungsdienstes: 140 

o Euro-Notruf: 112 

Im lauschigen Burghof und im prachtvollen Rittersaal der 
Burg Bernstein gibt es ab sofort für jedermann die Mög-
lichkeit Kaffee zu trinken und von unseren hausgemach-
ten Mehlspeisen zu kosten.  
Für den besonders interessierten Besucher bieten wir ge-
gen eine Voranmeldung auch Führungen durch die herrli-
chen Gartenanlagen an.  
 
Die Öffnungszeiten der Burg Bernstein sind: 
täglich von 10:00 - 18:00 Uhr und  
gültig bis Ende September.  
 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.burgberstein.at 
Tel.: 03354 6382  
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Die Gemeinde sorgt dafür, dass die Anlagen im  
Naturschwimmbad  in Ordnung sind.  Im Frühjahr wurde die 

Brücke über den Naturbadeteich erneuert. 

Der Gewerbe– und Fremdenverkehrsverein Bernstein bedankt 
sich bei Herrn Helmut Zettl aus Redlschlag für die Spende in 
der Höhe von 150,—. Er stellt die Kaution für die Verleihung 
des Krankenbettes dem Verein zur Verfügung. 
Am 5. Juni fand das alljährliche Sommerfest des Vereins im 
Heanznhof statt. Es war ein gemütliches Beisammensein im 
Kreise der aktiven und pensionierten Gewerbetreibenden. Am 
11. August wird ein gemeinsamer Ausflug nach Bildein organi-
siert. 
Der Verein wünscht allen eine erholsame Sommerpause,  
um im Herbst wieder voll durchstarten zu können.  
Und auf jeden Fall: einen guten Geschäftsgang. 

Gemeindenachrichten Se ite  9 

 

Wie in zahlreichen Medien bereits berichtet, wurde am 9. April 2014 der Zubau des Felsenmuseums nach nur elf Monaten 
Bauzeit eröffnet. An den Feierlichkeiten nahmen Gäste aus der Politik, allen voran LR Helmut Bieler, der die offizielle Eröff-
nung durchführte, LR Michaela Resetar sowie von der Wirtschaftskammer Burgenland Präsident Honorarkonsul Ing. Peter Ne-
meth teil. Weitere Ehrengäste waren unsere Frau BgmIn Renate Habetler, Vizebgm. Ing. Markus Zettl, der Direktor des Lan-
desmuseums Eisenstadt, der gesamte Vorstand des Tourismus-Regionalverbandes Oberwart  – Bad Tatzmannsdorf, Vertreter 
der Ortsteile, Obmänner bzw. Stellvertreter der örtlichen Vereine, sowie Vertreter der durchführenden Baufirmen. 
Die sieben „Vitrinen-Träger“ der FF Bernstein wurden bei 
der Eröffnungsrede von Niko Potsch besonders hervorgeho-
ben. 
Auch Frau Bgm. Anna Steindl und Gäste aus Wolkersdorf, 
der Heimatgemeinde von Otto Potsch, waren anwesend. 
Buchautor Gunter Haug aus Deutschland, der die 250 Besu-
cher mit seiner Rede zum Staunen brachte, war wohl der am 
weitesten angereiste Gast. 
Die Segnung erfolgte von Pfarrer Burgstaller und Pfarrer 
Stipsits. 
Vielen Dank für den zahlreichen Besuch und die vielen 
Glückwünsche. 
Die Familie Potsch bedankt sich auch bei den Besuchern aus 
Bernstein und den Ortsteilen, die am Tag der offenen Tür am 
11. April reges Interesse am neuen Objekt und an den neuen 
Ausstellungen im Museum zeigten. 

Feierliche Eröffnung  
im Felsenmuseum 

Am 17. und 18. Mai 2014 war es bei der Fleischerei Hat-
wagner wieder so weit. Es wurden den interessierten Be-
suchern  Betriebsführungen, Verkostungen und Filmvor-
führungen geboten. Die Kunden konnten sich von den ho-
hen Qualitätsstandards in der Produktion überzeugen. 
Trotz des Regenwetters fanden sich zahlreiche Besucher 
ein. Spontan wurde von einigen tanzfreudigen Asylanten 
aus Rechnitz eine Tanzeinlage dargebracht. 
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Angebot der NMS Bernstein: 
Gratis Grundlagenkurs in EDV für  
die SchülerInnen der 4.Klasse der  
VS Bernstein im kommenden Schuljahr 

       Die 3. und 4. Klasse machten sich gemeinsam vom 02.-06. Juni auf den Weg nach  
       Salzburg zur diesjährigen Projektwoche. Auf der Hinfahrt besuchten die SchülerInnen 
       die Skisprungschanze Bischofshofen und machten eine Schifffahrt am Wolfgangsee. 
       Das Gut Aiderbichl, die Salzwelten sowie die Sommerrodelbahn in Hallein und eine 
       Rätselralley in der Stadt Salzburg waren ebenfalls Teil der gemeinsamen Tage.  
       Ein besonderer Höhepunkt der Reise war der Besuch in der BAVARIA Filmstadt  
       in München. Dort durften die SchülerInnen ihr schauspielerisches Talent beweisen.  
       Im Anschluss schlugen die Herzen der Fußballfans deutlich höher, da ein Besuch der  
       Allianz Arena des FC Bayern München auf dem Programm stand. 
       Auf der Heimfahrt wurde abschließend das KZ Mauthausen besichtigt. 
Schönes Wetter, interessante Besichtigungen und viel Spaß unter Freunden zeichneten diese Projektwoche in Salzburg aus und blei-
ben allen in Erinnerung. 

Großartige Initiativen des SchülerInnenparlamentes 
Das Schülerinnenparlament ist seit Jahren ein fixer Bestandteil in der Schulgemeinschaft der NMS Bernstein. Im heurigen Schuljahr 
waren die Mitglieder besonders aktiv und organisierten einerseits eine Exkursion für alle SchülerInnen und setzten sich andererseits 
auch tatkräftig für die Anschaffung eines neuen „Wuzzlers“ ein. 

Ziel der Exkursion am 30.04.2014 war die Bundeshauptstadt Wien, 
wo der ORF von allen Klassen besucht wurde. Ein Blick hinter die 
Kulissen und die Erprobung einzelner Talente als Kameramann/frau 
oder als ModeratorIn machten allen großen Spaß. Im Anschluss führ-
te der Weg die 1.NMS in den Tierpark Schönbrunn, die 3.NMS zog 
es in „Madame Tussauds“ Wachsfigurenkabinett mit einem Praterbe-
such und die 4.NMS besichtigte den Flughafen Wien Schwechat. 

Da der begehrte „Wuzzler“ nach jahrelangem Einsatz und zahlreich 
ausgetragenen Spielen leider entsorgt werden musste, ergriffen die 
Schulsprecher als Vertreter des SchülerInnenparlamentes die Initiati-
ve und fragten kurzerhand bei der FAHRSCHULE MARTIN TRIPA-
MER um finanzielle Unterstützung zum Kauf eines neuen 
„Wuzzlers“ an. Durch die gute Zusammenarbeit der Fahrschule Tri-
pamer und der NMS Bernstein seit diesem Schuljahr mit dem Ange-
bot eines Mopedführerscheinkurses erklärte sich Herr Tripamer dan-
kenswerter Weise bereit, uns unter die Arme zu greifen. Für den rest-
lichen Betrag konnten wir die RAIKA Bernstein als großzügigen 
Sponsor gewinnen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder des SchülerInnen-
parlamentes und natürlich auch an unsere Sponsoren Fahrschule 

MARTIN TRIPAMER und RAIKA Bernstein 

NMS Bernstein überzeugt bei Trendsportartenwettbewerb 
Die Teams der ersten und dritten Klassen der NMS Bernstein 
machten den 31.3.2014 für die Schule zum Feiertag, als sie das 
Landesfinale der School Challenge gewinnen konnten. 
Der Parcours, der sich aus den Trendsportarten Klettern, Ultimate 
Fresbee, Hip Hop, Beachvolleyball und Freerunning zusammen-
setzt, wurde von den 2er Teams großartig gemeistert und im Ver-
gleich zu den Ergebnissen des Wiener Landesfinales teilweise um 
1 Minute schneller bewältigt. Die NMS Bernstein sichert sich da-
mit eine sportliche Vorreiterrolle im Bezirk Oberwart, da sie als 
einzige Schule an den Schulungen und am Wettkampf teilgenom-
men hat. 
Am 4. Juni musste das Können dann beim Bundesfinale in Salz-
burg unter Beweis gestellt werden. Im heißen Kampf aller Bun-
desländer konnten unsere Zweierteams der 1.und 3. Klasse den 6. 
Platz erreichen. Es war eine gelungene Veranstaltung, bei der auch 
der Rest der SchülerInnen beim dazugehörigen „Actionsday“ auf 
seine Kosten gekommen ist. Auch im nächsten Jahr will die NMS 
Bernstein an diesem  anspruchsvollen Wettkampf wieder teilneh-
men, um dann mit den gewonnenen Erfahrungen einen Podest-
platz zu belegen.  
Trendsportarten sind der neue Schwerpunkt des Unterrichts von 
Bewegung und Sport in der NMS Bernstein.  
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Auf zum ersten  

26. Juli 2014 , Beginn: 15 Uhr 

Endlich war es wieder so weit! 
Mit unseren erfahrenen Waldpäda-
gogen begaben wir uns in ein nahe-
gelegenes Waldstück, wo wir zu-
nächst Wissenswertes über essbare 
Blumen und Kräuter erfuhren und 
diese auch verkosteten. Nach dem 
Begrüßungsritual durften die Jünge-
ren den Wald mit allen Sinnen spü-
ren. Die Älteren stellten ihr künstleri-

sches Talent in Form von Felsmalereien unter Beweis. 
Der Höhepunkt des Vormittages war aber sicher das Schie-
ßen mit einem echten Pfeil und Bogen, wobei manche Schü-
ler recht großes Geschick zeigten. 

Das Projekt „Biene und Honig“ mit unserer Seminarbäuerin 
hat den Kindern sehr gut gefallen. Es gab einen theoreti-
schen und einen praktischen Teil. In der Theorie wiederhol-
ten wir vom Bienenjahr, von der Leistung der Bienen und 
vom Honig. Im praktischen Teil bastelten wir ein Memory, wi-
ckelten Kerzen aus Wachs und verkosteten Honig. 
Fit und locker mit Hopsi Hopper dem Gesundheitsfrosch 
hieß es auch wieder in diesem Schuljahr. In diesen Bewe-
gungsstunden ging es um „Bewegen im Gleichgewicht“, 
„Geschicklichkeit“, „Koordinationstraining“ und „Spaß an der 
Bewegung“. Besondere Freude bereitete der große aufblas-
bare Ball. 
Der Muttertag im Haus Bernstein bescherte den Heimbe-
wohnern eine nette Abwechslung mit Gedichten, Liedern, 
Tänzen und Instrumentalstücken mit der Ziehharmonika. 

Volksschule Stuben 
„Über tapfere Männer und Jäger der Nacht“ 

 

Am Donnerstag, den 5. Juni 2014 machte die VS Stuben einen Ausflug 
auf die Burg Lockenhaus. Wie jedes Jahr begleiteten uns auf unserem 
Abschlussausflug zahlreiche Eltern. 
Zuerst besichtigten wir die Fledermaus-Ausstellung, wo es einige knif-
felige Fragen zu beantworten gab. Hier erfuhren wir viel Interessantes 
über diese Säugetierart und konnten in kurzen Filmen sogar beobachten, 
wie Fledermäuse ihre Beute fangen. 
Danach wurden wir von Herrn Lehrer Marlovits durch die Burg geführt. 
Er zeigte uns die interessantesten Räume der Burg und erzählt uns sehr 
vieles über die Ritterzeit, die Kreuzzüge und das Entstehen der Burg. 
Auch manch schaurige Geschichten waren dabei… 
Zum Abschluss durften wir noch bei der Burg-Rätsel-Ralley auf eigene 
Faust die Burg erkunden.  
Dieser Vormittag war sehr interessant und machte uns alle neugierig, noch mehr über Ritter und Burgen, aber auch über die 
Fledermäuse zu erfahren. 

steirisch aufgspüt mit 

 "die Roanhupfer"  
 

Über 15 bäuerliche Produzenten aus der Region ver-

kaufen ihre Produkte | Schmankerl-Verkostung | Go-

Kart Bahn |  Kinderkarussell |  

Umfangreiches Speisen- und Getränkeangebot |  
Vereinschallenge | uvm,...  
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Wieder einmal geht ein Kindergartenjahr zu Ende und wir verabschiedeten                                                       
es mit einem tollen Fest. Neben einem Programm, dargebracht von den                                                               
Kindern des alterserweiternden Kindergartens Bernstein – gab es Spiel-                                                                         
stationen, die die Kinder mit Hilfe eines Erwachsenen bewältigen durften. 
 
 
 
                        ..bei einer dieser Station durften Eltern und Kinder ihre Kreativität unter Beweis 
 stellen und es entstanden wunderschöne bunte „Zaungucker“ ,                                 .                                                      

die künftig unseren Zugangsbereich zum Kindergarten verschönern werden…..                     
.                                                 
                                                  …nicht nur die Kinder wurden bei unserem Fest geehrt, sondern                 .                             

auch die Väter. Wir nutzten den bevorstehenden Vatertag um die Väter                .                       
musikalisch und mit einem selbstgebastelten Geschenk zu überraschen.  

    

Am 15.03.2014 wurde das 26. Stelzen – u. Ripperlschnapsen im Vereinslokal GH. Schranz Hannes, Hauptstr. 1, Bernstein  abgehalten. 
Obmann Heinzel konnte auch vom BZV. Lockenhaus,  
Obmann Huber Johann und ein weiteres Mitglied begrüßen. An der Veranstaltung nahmen ebenso Bgmin Habetler Renate und  
Vizebgm. Ing. Zettl Markus teil. 
Ein imkerliches  Dankeschön  an die mitwirkenden Imkerkollegen sowie, der Familie Schranz bezgl. des Kartenverkaufs.  
Die Verlierer wurden mit einem kleinen Bärenfänger getröstet. 
Bienen und ihr Lebensraum 
Die bekanntesten Bienenarten sind die heimischen Honigbienen. Es gibt aber 
auch viele wild lebende Verwandte der Honigbiene, die sogenannten Wildbie-
nen. Weltweit sind es über 20.000 Arten. 
Alle Honig- und Wildbienen sind Blütenbesucher und spielen aufgrund ihrer 
großen Artenzahl und ihrer weiten Verbreitung eine große Rolle bei der Be-
stäubung von Wild- und Kulturpflanzen. Aufgrund ihrer enormen 
Bestäubungsleistung gelten Bienen als die drittwichtigste Nutztier- Art des 
Menschen. 
Im Obst- und Gemüsebau werden Wildbienen wie beispielsweise Hummeln, 
Mauerbienen und Blattschneiderbienen gezielt zur Bestäubung eingesetzt. 
Hummeln fliegen auch bei windigem, regnerischen und kühlen Wetter aus, 
wenn die Honigbienen lieber im Stock bleiben. Für die ökologische Vielfalt 
sind Wildbienen ebenfalls wichtig. 
Häufig sind sie nämlich auf bestimmte Pflanzenarten spezialisiert und diese 
Pflanzen brauchen wiederum für die Bestäubung genau diese Wildbienen. 
Die Honigbiene ist durch verschiedene Einflüsse gefährdet: 
Im Winter gehen viele Völker durch eingeschleppte Parasiten wie die Varroamilbe und andere Bienenkrankheiten zu Grunde. Hier sind 
vor allem die ImkerInnen gefordert, ihre Völker optimal zu pflegen. Im Sommer bedrohen weitere Gefahren unsere Bienen. Ein akuter 
Nahrungsmangel durch blütenarme Vegetation, perfekt aufgeräumte Gärten und intensiv geführte Landwirtschaft ist verheerend für die 
Bienen.     Sie verhungern! 
Bienen benötigen viele verschiedene Blütenpflanzen, die vom Frühling bis in den Herbst hinein blühen. Je vielfältiger der Garten ge-
staltet ist, umso mehr Bienenarten finden darin einen Lebensraum. Auch der Einsatz von chemisch- synthetischen Pflanzenschutzmit-
teln hat gravierende Folgen für die Bienen. Durch Einsatz von Herbiziden verschwinden wichtige Bienenfutterpflanzen und Insektizide 
schwächen Bienen, weil sie als Nervengift wirken. 
Daher:  Verzichten Sie auf jeden Einsatz von chemischen „Waffen“ in Haus und Garten! 
              Pestizide gegen Insekten oder Unkräuter sind im naturnahen Garten und Haushalt nicht notwendig. 
              Sie schädigen damit nicht nur Bienen, sondern auch viele andere nützliche Insekten und gefährden Ihre eigene Gesundheit!  

Bienenzuchtverein für Bernstein und Umgebung 
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Neuigkeiten aus Dreihütten 

Flurreinigung: 
 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 
Klagt man andernorts über zu wenig Beteiligung bei der Flurreinigung, ist Dreihütten ein Musterbeispiel an Engagement bei 
der Pflege des Ortsbildes. Viele Helfer sind gekommen, um sich in den Dienst der guten Sache zu stellen; das soll uns mal ei-
ner Nachmachen! Dabei wurde einiges an Müll gesammelt, um unseren Ort von Unrat zu befreien. Die fleißigen Frauen und 
Männer waren nicht zu bremsen und so wurde sogar noch die Wasserrinne des Spitzgrabens vom Geröll befreit. 
Wie es sich gehört wurde danach, bei einer kleinen Jause, auf die getane Arbeit angestoßen. 
 
Unsere fleißigen Helfer: 

 

Kinderspielplatz: 
 
Jedes Jahr werden die Kinderspielplätze in der Großgemeinde auf div. Schäden überprüft.  
Auch der Spielplatz in Dreihütten musste einige Reparaturen hinnehmen, wie z. B. Austausch eines morschen Geländers oder 
Auftragen eines Fallschutzbelages. Für diesen Belag sorgte dankenswerterweise Herr Josef Wagenhofer, indem er dem Ortsteil 
ca. 4 m3 Hackschnitzel sponserte. 
Nun steht dem gefahrlosen Herumtoben der Kinder nichts mehr im Wege. 
 
 

Die Buia: 
 
Ein idyllischer Platz in Dreihütten, Richtung Stuben und Har-
mannsdorf gelegen mit Blick nach Rettenbach bis zur Burg Bern-
stein, genannt die "Buia". Dieser gemütliche, friedliche Fleck Erde 
wird von der Bevölkerung gern für kleinere Treffen wie zu Silves-
ter oder zum Osterfeuer genützt. Man trifft dort auch sehr viele 
Spaziergänger oder Walkingbegeisterte. An diesem besagten Ort 
stand vor Jahren eine ausdrucksvolle, riesige Buche. Aus diesem 
Grund wurde und wird dieses Gebiet bis heute von der Bevölke-
rung als die „Buia“ bezeichnet. 
Leider musste dieser Baum seinerzeit gefällt werden. Damit dieser 
Platz seinem Namen wieder gerecht werden kann, wurde im Früh-
jahr eine Schwarzbuche gepflanzt. Somit war, ist und wird auch 
noch für die nächsten Generationen dieser beliebte Platz in 
Dreihütten die „Buia“ bleiben. 
Ein Dank geht an die freiwilligen Helfer welche sich bereiterklärt 
haben diese Buche zu setzen, sowie an Herrn Walter Ulreich, auf 
dessen Grund die junge Schwarzbuche zu einem stattlichen Baum 
heranwachsen darf. 
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Die Alternative zur Fußball-WM 2014 in Brasilien: 
 

2. Riesenwuzzlerturnier am Sportplatz in Stuben 
 
am Samstag den 28. Juni 2014 ab 14.00 Uhr im Rahmen des Sportfestes des Sportvereines Stuben. Die Mannschaften spielen 
mit 5 Spielern um den Turniersieg. Fußballerisches 
Können steht dabei nicht im Vordergrund, sondern Spaß und Freude.   
 

 
 

 

Die Spieler sind dabei wie bei einem „Tischwuzzler“ an einer Stange befestigt und müssen so versuchen, den Ball im gegne-
rischen Tor zu versenken. Den Zuschauern werden dabei sehenswerte Tore und tolle Ballwechsel 
garantiert sein. 
Für unsere Kinder steht eine GRATIS-Hüpfburg zur Verfügung. 
Im Anschluss an die Siegerehrung Unterhaltungsmusik bei freiem Eintritt mit: 
  

 

         Auf Ihr Kommen freuen sich die teilnehmenden    
              Mannschaften und der SV Stuben. 

Hallo, liebe Sportsfreunde!  
Wie schon in der letzten Gemeindeausgabe angekündigt, wurde in Oberschützen eine gemeinsames Schnuppertraining  
mit der Spielgemeinschaft AVITA Therme organisiert.  Es freut mich ganz besonders, dass 4 Kinder aus unserer 
Großgemeinde meiner Einladung gefolgt sind und den Start erfolgreich geschafft haben.    
Ich möchte ihnen unsere jüngsten Nachwuchsfußballer kurz vorstellen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Jüngsten trainieren zurzeit einmal pro Woche in Oberschützen.  
Erfreulich, wie schnell sich die Kinder mit den anderen Buben und 
Mädchen angefreundet haben und Freude am Fußballsport zeigen.    
So soll es auch sein. Die Freude am Sport und Spiel soll immer im 
Vordergrund stehen.    
Im Namen unserer Sportvereine wünsche ich Fabio, Philip, Matthias 
und Elias alles Gute und eine erfolgreiche sportliche Laufbahn.      

 
          Thomas Baldauf  
          Nachwuchsleiter NWZ-Süd  
 

   Nachwuchszentrum SÜD – unsere Bambinis 

Von links nach rechts.  
Fabio Fasching aus Bernstein (Jahrgang 2008) 
Philip Kappel aus Redlschlag (Jahrgang 2009) 
Matthias Pock aus Rettenbach (Jahrgang 2008) 
Elias Leirer aus Bernstein (Jahrgang 2009)  
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Seniorenbund Burgenland - Ortsgruppe Bernstein 

SV  Krug Bernstein 

Ein Muttertagsausflug mit Kulinarik und Kultur 
An einem wunderschönen Tag, ein Geschenk des Wettergottes an die Mütter, fand der Muttertagsausflug statt. Zur Anfahrt 
nach Auersbach, grüßte uns die Riegersburg vom imposanten Burgberg, und das Wahrzeichen, ein riesengroßer Schinken, sag-
te uns, dass wir am ersten Reiseziel, die Vulkano-Schinkenmanufaktur, erreicht haben. Von der Chefin persönlich begrüßt, 
führte sie uns mit vielen interessanten und auch lehrreichen Abhandlungen, über Herstellung, Verarbeitung, sowie in- u. aus-
ländischen Vertrieb des Vulcanoschinkens durch den Betrieb, auch mit Blick in den modernen Saustall, man konnte erkennen,  
die Schweinderl fühlen sich, "sauwohl". Der Höhepunkt des Besuches aber war die kostenlose Verkostung von verschiedenen 
Schinkenarten und mehreren Schweineprodukten. 
Zu Mittag wurde beim Kirchenwirt Mirth in Eltendorf eingekehrt, der Zusatz "Schmankerlwirt" wurde durch die regionale Kü-
che bestätigt. 
In Bildein, " Dorf - ohne Grenzen " erfuhren wir eine große Ehre und Auszeichnung, als wir vor dem " Burgenländischen Ge-
schichte(n)haus " vom Hrn.BR Bgm. Walter Tem-
mel persönlich begrüßt und willkommen geheißen 
wurden. Die Führung im Museum, die einen Ein-
blick in die Geschichte des jüngsten Bundeslandes 
von 1921 bis zu den letzten aktuellen Entwicklun-
gen vermittelt, hat Fr. Gloggnitzer überaus interes-
sant und spannend, aber auch lehrreich gestaltet. 
Beim Buschenschank Gansfuss am Kulmer Wein-
berg, einem oder auch mehreren 
Glaserl köstlichen Weines und regionalen Schman-
kerln klang die Reise  
mit Musik von Helmut und Gesang aus. Sepp 
brachte uns dann mit dem Bus von Komet, beide 
unsere "verlässlichen Ausflugs-Partner", wieder 
nach Hause. 

Der SV SEAT Krug Bernstein veranstaltet am 19. Juli 2014 sein erstes Gassenturnier. Bei diesem Turnier spielen Leute gas-
sen- bzw. straßenweise zusammen in einer Mannschaft. 5 Feldspieler und 1 Tormann/frau werden für diesen Modus benötigt. 
Bei jeder Mannschaft muss während des Spiels mindestens eine Dame am Feld sein. Für jede Gasse bzw. Straße wird eine zu-
ständige Person verständigt, die sein Team zusammenstellt. Bitte aber auch um Eigeninitiative, was das Organisieren bzw. Da-
beisein bei einer Mannschaft betrifft. 
Am Tag darauf (20.  Juli 2014)  findet am Sportplatz ab 10 Uhr ein Frühschoppen statt. An diesem Tag hält unser neues Ge-
bäude seine Türen für Besichtigungen offen. Weiters stellen Feuerwehr, Polizei, Bauamt, Rettung, der Bikerclub MC MAD 
DOGS Austria und die Firma SEAT Krug ihre Geräte bzw. Fahrzeuge zur Schau. Am frühen Nachmittag besteht außerdem die 
Möglichkeit eine Ortsrundfahrt mit den Mad Dogs und ihren Motorrädern zu machen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der SV SEAT Krug Bernstein. 

Pensionistenverband 
Ortsgruppe Bernstein 

Der Pensionistenverband OG-Bernstein veranstaltete 
eine Heurigenfahrt nach Rechnitz. 
Mit der OG Rechnitz konnte ein gemütlicher Nachmit-
tag beim Heurigen Straka mit Musik, gutem Essen und 
Wein verbracht werden. 
Als kleines Dankeschön erhielten die Rechnitzer  
Freunde eine Erinnerungsplatte aus Edelserpentin von  
der Firma Habetler. 
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Das heurige Frühjahr stand ganz im Zeichen des Konzertwer-
tungspiels in Oberwart am 5. April. 
Durch intensive Probenarbeit konnte wieder eine großartige 
Leistung abgeliefert und ein ausgezeichneter Erfolg erzielt 
werden. 
Die Resultate im einzelnen: 
BEZIRK OBERWART, Wertungsspiel für Konzertmusik, 
Leistungsstufe C: 
Trachtenmusikkapelle Rechnitz  Punkte: 89,33 
MV Hochneukirchen    Punkte: 85,50 
MV „Edelserpentin“ Bernstein  Punkte: 93,50  
Großer Dank gilt unserem Kapellmeister Christian Schranz, 
der uns zu diesem Erfolg „hingeprobt“ hat, natürlich an alle 
MusikerInnen für die ausgezeichnete Darbietung und nicht 
zuletzt an unsere zahlreichen Schlachtenbummler, unter der 
Leitung von Frau Bgm. Renate Habetler, die uns  fleißig ap-
plaudierend unterstützt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um den Erfolg gebührlich zu würdigen, hatte unser Obmann 
Gerhard Zumpf die glänzende Idee, sein Gebur tsjubiläum 
gleich anschließend nach der Konzertwertung im GH Roth zu 
feiern. 
Herzlichen Dank für die Einladung seitens des restlichen Mu-
sikvereins und noch einmal alles Gute zu einem halben, wun-
derschönen Jahrhundert! 
Am 27.04.2014 fand auch das Abschlusskonzert des Bezirks-
jugendorchesters HOLZ-BLECH-LAUT unter dem Motto 
"Zusammenklang" in der EMS Oberwart statt.Bei dieser 
70(!)-köpfigen Formation wirkten auch unsere  

Edelserpenteenies tatkräftig mit. Wir gratulieren herzlich 
zu diesem Erfolg. Großer Dank gilt dem Lehrerteam unter der 
Leitung von Mag. Ewald Preinsperger.  
Einen alten Brauch sollte man nicht abkommen lassen. 
Deshalb war der MVB auch heuer wieder Anfang Mai in 
Bernstein und in den Tochtergemeinden unterwegs, um das 
Maispielen in gewohnter Manier durchzuführen. Die kulinari-
sche und monetäre Unterstützung unserer angespielten Mit-
glieder während dieser musikalischen Rundreise durch die 
Großgemeinde war wieder grandios und könnte besser nicht 
sein!  

Herzlichen Dank und Vergelts Gott !!! Als Höhepunkt 2014 
kann durchaus die bevorstehende Musikreise nach Spanien 
angesehen werden. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren, letzte organisatorische Feinheiten werden noch abge-
stimmt, um dann am 8. Juli von Wien Schwechat via Palma 
de Mallorca in Richtung Alicante abzuheben. Am 12. Juli fin-
det dann das internationale Blasmusikfestival in Aguilas statt,  
wo wir dann auch vom Bürgermeister im Amtshaus empfan-
gen werden. Mit einer abendlichen Straßenparade der Kapel-
len wird dann zum Galakonzert übergeleitet, wo der MV 
Bernstein die Ehre hat, den 1. Teil des Konzertes zu gestalten. 
Weiters haben unsere spanischen Gastgeber Städteausflüge 
nach Murcia, Lorca, Cartagena und auch eine Bootsfahrt ent-
lang der Küste von Aguilas vorbereitet. Wir dürfen gespannt 
sein und stehen voller Erwartung, nicht zuletzt dadurch, da es 
vielleicht sein kann, das Finale der Fußball WM 2014 mit ei-
ner spanischen Beteiligung live mit der Bevölkerung mitzuer-
leben! Das wäre was!!!  
In diesem Sinne „Olé“ und einen schönen Sommer !!! 

Silvia on Tour 
 
Die Künstlerin Silvia Böhm konnte bei den Rotweintagen zu  
Pfingsten in Horitschon ihre Bilder bestaunen lassen. 
Das Ambiente beim Weingut Wessely war für die Vernissage ein ganz 
besonderes und viele Besucher konnten Wein und Kunst gleichzeitig 
genießen. 
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Freiwillige Feuerwehr REDLSCHLAG 
Besuch Kindergarten: 
Am Freitag, 30.05.2014 besuchte der Kindergarten Redlschlag 
die Freiwillige Feuerwehr. Nach kurzem Kennenlernen wurde 
mit den Kindern das Aufgabengebiet der Feuerwehr erläutert und 
die Ausrüstung der Feuerwehr erklärt, sowie die Fahrzeuge be-
sichtigt. Weiters wurde den Kindern ein Atemschutzträger in 
kompletter Ausrüstung vorgestellt um ihnen die Angst im Ein-
satzfall zu nehmen. 
Highlights für die Kinder waren das Ausprobieren von den diver-
sen Einsatzgeräten und das Spritzen mit dem HD-Rohr. Zur Erin-
nerung an den Besuch erhielten alle Kinder eine Erinnerungs-

mappe mit den wichtigsten Notrufnummern und einem Bastelbo-
gen mit Feuerwehrfahrzeugen. 
Einsätze: 
Drei arbeits- und einsatzreiche Monate hatte die Feuerwehr Redl-
schlag zu absolvieren. Neben der jährlichen Inspizierung durch 
Gemeinde und BFKDO wurde die FF- Redlschlag zu zwei Groß-
einsätzen alarmiert. Am 2.April 2014 wurde wir zu einer Suchak-
tion nach einer vermissten Frau und deren PKW im Raum Redl-
schlag gerufen. Nachdem ihr Ehemann am Abend des Vortages 
auf dem Güterweg zwischen Redlschlag und Salmmannsdorf 
verletzt aufgelesen wurde, wurde seitens der Behörde 
(Bezirkshauptmannschat Oberwart) die Personensuche angeord-
net. Durch das große Aufgebot von Feuerwehr und Polizei (120 
Einsatzkräfte) wurde die vermisste Person nach 15- stündiger Su-
che, erschöpft, aber unverletzt gefunden. Mittlerweile wurde 
auch der PKW im Hottergebiet von Redlschlag entdeckt und ge-
borgen. 

Am 16. Mai 2014 wurde die Feuerwehr Redlschlag mittels Sire-
ne zum Hochwassereinsatz nach Pilgersdorf (Bezirk Oberpullen-
dorf) alarmiert. Am Einsatzort angekommen war die Hochwas-
sersituation sehr ernst. Der Zöbernbach trat bereits an manchen 
Stellen über das Ufer. Die FF Redlschlag unterstützte die bereits 
eingesetzten Kräfte beim Sandsack befüllen und beim Sichern 
diverser hochwassergefährdeter Bereiche. Zusätzlich mussten 
überflutete Keller und Gebäude ausgepumpt werden. Die FF- 
Redlschlag war mit 3 Fahrzeugen und insgesamt 22 Mann ca. 7 
Stunden im Einsatz. 
Als Kommandant der FF- Redlschlag bedanke ich mich bei mei-
nen Kameraden für Ihren unerschöpflichen Einsatz und deren Fa-
milien für die großartige Unterstützung. 

Vom 14.-15. Juni feierte die Freiwillige Feuerwehr Stuben im 
Rahmen ihres Feuerwehrheurigen das 130-jährige Bestandsjubilä-
um. Bei herrlichem Wetter und gemütlichem Ambiente tummelten 
sich beim Feuerwehrhaus in Stuben alle Freunde der Feuerwehr, 
wobei auf leibliches Wohl und gute Unterhaltung besonders Wert 
gelegt wurde. Neben typischen Heurigengerichten und durstlö-
schenden Getränken standen ebenfalls zahlreiche warme Speisen 
auf dem Programm.  
Am Samstag gab es einen offiziellen Festakt, zu dem zahlreiche 
Ehrengäste aus Politik und Feuerwehrwesen geladen wurden. Es 
war eine besondere Ehre, dass sich sogar der Landesfeuerwehr-
kommandant Hr. Ing. Alois Kögl unter den Ehrengästen einfand. 
Insgesamt nahmen 120 Feuerwehrmänner und –frauen aus den 
Wehren des Abschnitts 3 und den benachbarten Gastwehren aus 

Ungerbach und Aschau an der Zeremonie teil. Weiters erfreuten 
uns die Volksschüler der Volksschule Stuben unter der Leitung 
von Fr. Dir. Marion Vurglics mit einer kleinen Aufführung und 
einem Lied über die Feuerwehr. Die musikalische Umrahmung 

erfolgte durch die Blasmusikkapelle Hochneukirchen, die auch im 
Anschluss an den Festakt für sehr gute Stimmung und Unterhal-
tung sorgte. Neben Cafebar mit diversen Mehlspeisen und einer 

Weinbar, in der neben dem eigens etikettierten Jubiläumswein 
auch weitere sehr gute Tropfen zu verkosten waren, bot der stim-
mungsvolle Bar-Betrieb bis tief in die Morgenstunden den Feier-
lichkeiten kein Ende. Am Sonntag folgte ein Frühschoppen mit 
musikalischer Gestaltung durch die Blasmusikkapelle Bernstein, 
zu dem sich wieder zahlreiche Freunde der FF Stuben im Feuer-
wehrhaus einfanden.  
Abschließend möchte sich die Freiwillige Feuerwehr Stuben recht 
herzlich bei allen ihren Freunden bedanken, die sie bei jeder Ge-
legenheit unterstützen. Sie wird auch in Zukunft immer da sein 
wo Hilfe benötigt wird.  
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Geschenkgutscheine 
 

Im Gemeindeamt kann man Geschenkgut-
scheine erwerben, die in jedem Gewerbebe-
trieb der Großgemeinde eingelöst werden. 

Einsatzreiche Wochen für die FF Bernstein 
Auch wir blieben von den zahlreichen Stürmen in der letzten Zeit 
nicht verschont und mussten zu zahlreichen Einsätzen ausrücken. 
Los ging es bereits am 4. Mai. Ein umgestürzter Baum blockierte 
die Bundesstraße B 50 kurz vor der Grodnauer Kreuzung. 
Von 15. bis 17. Mai hielt uns das Sturmtief “Yvette” auf Trab. 
Zahlreiche Bäume mussten von den Straßen entfernt werden. In 
den frühen Morgenstunden (03.40 Uhr) des 17. Mai wurden wir 
abermals zum Entfernen von Bäumen auf die B 50 alarmiert. Kurz 
nach den Christbaumkulturen der Familie Schmidt waren auf 
Grund einer beginnenden Hangrutschung einige Bäume auf die 
Fahrbahn gestürzt. Nach dem Zerkleinern der Bäume und dem 
Reinigen der Straße konnten die Fahrbahnen wieder für den Ver-
kehr freigegeben werden. 
Auf Grund der starken Regenfälle rutschte der Hang aber immer 
weiter ab, sodass wir zu Mittag abermals zum Einsatz ausrücken 
mussten. Durch die Hangrutschung drohten weitere Bäume umzu-
stürzen und eine Fahrbahn wurde durch die Rutschung teilweise 
unbenützbar. In Absprache mit der Straßenmeisterei wurden die 
gefährdeten Bäume gefällt und die Straße gesäubert. Seitens des 
Bauamtes wurde die Gefahrenstelle abgesichert. Zwischenzeitlich 
wurde der Hang bereits abgetragen und mit einer Schotterung ver-

sehen. 
Am 12. Mai wurden wir um 05.01 Uhr zu einem möglichen Koh-
lenmonoxid Austritt in einer Wohneinheit des Betreubaren Woh-
nens in der Hauptstraße alarmiert. Nach kurzer Zeit rückten wir 
mit 12 Mann, Tanklöschfahrzeug und Rüstlöschfahrzeug zum Ein-
satz aus. Bei unserem Eintreffen war die Bewohnerin bereits mit 
der Rettung auf dem Weg ins Spital. Mit dem Drucklüfter wurde 
die Wohnung durchgelüftet und anschließend von der Polizei ver-
sperrt. 
Jugend 
Das bisherige Highlight für unsere Jugendgruppe im heurigen Jahr 
war der Wissenstest am 12. April in Loipersdorf. Auf Grund der 
Änderung in der Stufeneinteilung (alt Stufen I bis IV, neu Stufe 1- 
6) mussten heuer zumindest 2 Stufen pro Jugendmitglied absol-
viert werden. 9 Mitglieder unserer Jugendgruppe nahmen am neu-
en Wissenstest der Stufen 1 bis 6 teil. Alle Jugendlichen haben die 
an sie gestellten Fragen souverän beantwortet und den Test erfolg-
reich absolviert. Mit insgesamt 21 Abzeichen konnten wir die 3. 
meisten Abzeichen des Bezirkes erringen. 
Nochmals herzliche Gratulation! 
 
 
 
 
 
 
 

Übungen 
Am Samstag, den 26. April fand unsere diesjährige Inspizierung 
statt. Übungsannahme war, dass eine Person bei Holzarbeiten un-
ter einem Baum eingeklemmt wird und sein hilfeholender Beglei-
ter auf Grund seiner Nervosität im Wald einen Verkehrsunfall ver-
ursacht. Da es sich um zwei räumlich getrennte Einsätze handelte, 
wurde durch den Einsatzleiter eine Aufteilung vorgenommen. 
Eine Gruppe fuhr mit dem Rüstlöschfahrzeug zum Verkehrsunfall 
und konnte mit Hilfe der Seilwinde und durch einscheren von 
zwei Umlenkrollen das verunfallte Fahrzeug wieder auf den Weg 
zurück bringen. 
Die zweite Gruppe fuhr mit dem Tanklöschfahrzeug zu der einge-
klemmten Person und konnte mit Hilfe der Hebekissen auch diese 
aus ihrer Notlage befreien. 
Im Beisein von Fr. Bgm. Renate Habetler, Bezirksfeuerwehrkom-
mandantstellvertreter Johann Binder und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Peter Putz, wurden beide Übungsszenarien erfolg-
reich erledigt. 
Tag der Feuerwehr 
Am Samstag, den 10. Mai fand in Neustift bei Schlaining der Tag 
der Feuerwehr des Abschnittes 3 statt. Unsere Kameraden HBM 
Wilhelm Kappel, HLM Drago Celec, HLM Walter Fasching und 
HLM Johann Guger wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Probefeuerwehrmann Wolfgang Roth wurde ange-
lobt. 
Veranstaltungen 
Am 30. April fand das traditionelle Maibaumaufstellen beim Feu-
erwehrhaus statt. Am 28. Mai wurde der Maibaum auch schon 
wieder umgeschnitten und konnte von den Anwesenden gewonnen 
werden. Melanie Dobesberger hatte dabei ein gutes Augenmaß 
und schätzte die Länge des Baumes auf den Zentimeter genau. 
Den Gewinn des Schätzspieles spendete sie der Jugendfeuerwehr. 
Dafür möchten wir uns nochmals ganz herzlich bedanken. Auch 
für die gute Jause beim Überbringen des Maibaumes durch die Ju-
gendfeuerwehr möchten wir uns herzlich bedanken. 
Am 17. Mai fanden der Tag der offenen Tür und die Feuerlöscher-
überprüfung im Feuerwehrhaus statt. 
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Tag der Pferde 
 Freitag 15.08.2014  

im Madonnenschlössl 
Die Pferdefreunde Bernstein   

und Umgebung laden Sie recht herzlich 
zum „Tag der Pferde 2014“ ein. 

Für Unterhaltung, Speis und Trank  

ist bestens gesorgt. 

JUGENDFEUERWEHR BERNSTEIN 
 

Suchst du eine interessante Freizeitbeschä0igung? 
 

Willst du anderen helfen? 
 

Bist du mindestens 10 Jahre alt? 
 

Dann komm zu uns! Die Jugendgruppe der Feuerwehr Bernstein ist immer auf der Suche nach  

neuen Mitgliedern. 

 

 

 

Natürlich kommt auch der Spaß nicht zu kurz (Zeltlager, grillen, Eis essen, …) 
 

Bei Interesse wende dich an die Jugendbetreuer 

Wolfgang Hotwagner – 0664 / 34 23 607 

Gerhard Huisbauer – 0676 / 53 43 602 
 

oder an 

Kommandant  

Bernhard Weber – 0676 / 88 11 23 06 

Kommandant-Stellvertreter 

Gerald Jobst – 0664 / 93 51 252 
 

oder du sprichst einfach ein Feuerwehr- oder Jugendfeuerwehrmitglied an! 

Bei uns wirst du spielerisch auf den späteren 

Feuerwehralltag vorbereitet 

 

Du lernst interessante Geräte kennen und zu 

bedienen 
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Liebe Grasski Freunde, 

von 22. bis 24. August veranstalten wir wieder ein WeltCup Rennen in gewohnter Qualität. 

 

 
 
 

 
Das zwölfte Sulzfest des Verschönerungsvereins  
Rettenbach war wieder ein großer Erfolg. 
Wir bedanken uns für das zahlreiche Erscheinen. 

Verschönerungsverein Rettenbach 

Hier das geplante Programm: 
 
Freitag, 22. August 
19:00 Offizielle Startnummernauslosung 
ab 20:00 “Duo Romantika" 
  

Samstag, 23. August 
13:00 Start Riesentorlauf 1. Durchgang 
16:00 Start Riesentorlauf 2. Durchgang 
Anschl. Flower ceremony 
19:30 Siegerehrung Riesentorlauf 
Anschl. Skiwiesenfest 
 

Sonntag, 24. August 
09:00 Start Super G (Super-Kombination) 
ab 10:00 Frühschoppen 
13:00 Start Slalom (Super-Kombination) 
Anschl. Flower ceremony und 
Siegerehrung Super-Kombination 

Grasski Rettenbach wählte Christian Zumpf zum neuen Obmann. 
Gerhard Wenzl wurde zum Ehrenpräsidenten ernannt. 
In seiner Rede bedankte er sich für die langjährige Unterstützung 
und wünschte für die Zukunft alles Gute. 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
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Eheschließungen: 
 

Rosa Maria Reifbäck und Josef Zumpf, 
Rettenbach, am 02.05.2014 
 
Silberne Hochzeit 
Kainz Manfred u. Ursula, Dreihütten, am 21.07. 
 

Pfänder Sieglinde u. Andreas, Bernstein, am 07.09. 
 

Schmidt Günter u. Karin, Bernstein, am 23.09. 
 

Ing. Karner Werner u. Elisabeth, Bernstein, am 29.09. 
 

 

 

Goldene Hochzeit 
Pratscher Adelheid u. Erich, Bernstein, am 01.08. 
 

Jank Christine u. Walter, Bernstein, am 18.09. 

Verstorben sind: 
 

Kainz Gisela, Redlschlag, im 68. Lebensjahr, 
Zettl Christine, Redlschlag, im 65. Lebensjahr, 
Schranz Johanna, Stuben, im 80. Lebensjahr, 
Ing. Baum Marcel, Bernstein, im 68. Lebensjahr, 
Schmidt Josef, Bernstein, im 83. Lebensjahr, 
Hatvan Karoline, Bernstein, im 91. Lebensjahr, 
Karner Werner, Bernstein, im 71. Lebensjahr, 
Dorner Gisela, Redlschlag, im 86. Lebensjahr, 
Glatz Ernst Viktor, Dreihütten, im 62. Lebensjahr 
Illes Anna, Bernstein, im 91. Lebensjahr 

Geburten: 
 

Pretzl Jonas, geb. am 29.04.2014 
Pretzl Nina u. Hofmeister Martin, Bernstein 

Pfarrausflug 31. Mai und 1. Juni 
Unser diesjähriger Pfarrausflug hat uns am 31. Mai 
zuerst nach Wels geführt, dort konnten wir die Kir-
che besichtigen, anschließend gab es ein gutes 
Mittagessen in einem nahe gelegenen Gasthaus. 
Unsere nächste Station war Wallern, dort hatten 
wir eine eindrucksvolle Führung durch den ortsan-
sässigen Pfarrer durch die Kirche, die neu erbaute 
Aufbahrungshalle und den Friedhof. Dann konnten 
wir uns in der Gemeinde Mondsee (eine Tochter-
gemeinde der Muttergemeinde Attersee) bei Kaf-
fee und Kuchen stärken. Anschließend fuhren wir 
in unser Quartier in Salzburg-Siezenheim. 
Den Gottesdienst am Sonntag besuchten wir in der 
Christuskirche in Salzburg. Kirchenkaffee gab es 
im neu errichteten Gemeindezentrum. Dann war 
Zeit für eine Stadtbesichtigung (jeder auf seiner 
eigenen Fährte) und das Mittagessen nahmen wir 
in Golling ein. Wir waren nach einer kleinen Kaf-
feepause auf einer Autobahnraststätte ca. um 20.00 Uhr zu Hause - ein gelungener und gut organisierter Ausflug! 
 
Pfarrgemeindewandertag 9. Juni 
Wie jedes Jahr veranstaltete unsere Pfarrgemeinde am Pfingstmontag den beliebten Wandergottesdienst. Heuer war die 
Tochtergemeinde Stuben Gastgeber und empfing die Wanderer, die sich trotz der großen Hitze zahlreich aufgemacht hatten, 
am Sportplatz. Nach der geistlichen Stärkung im Gottesdienst sorgten die Stubener Gemeindevertreter für das leibliche 
Wohl. Wir blicken auf eine gelungene Veranstaltung zurück und freuen uns schon auf den nächsten Gottesdienst unter frei-
em Himmel. 

Evangelische Pfarrgemeinde Bernstein 

Feriencamps im Wald 
 

Bernstein beim Naturbad  
30.06.—04.07.2014 

Projektleitung: Thomas Grangl 0664/163 07 77 
 

Anmeldung und weitere Infos:  Verein Wurzelwerk  
           03355/210 72 - 33//office@wurzelwerk.cc//www.wurzelwerk.cc 
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Zum 94. Geburtstag 
Laschober Johann, Stuben, am 16.07. 
Schranz Luise, Stuben , am 05.08. 
Bauer Theresia, Bernstein, am 28.09. 
 

 

Zum 93. Geburtstag 
Wiesinger Luise, Redlschlag, am 02.08. 
 

 

Zum 92. Geburtstag 
Ringhofer Luise, Rettenbach, am 25.08. 
Leyrer Maria, Stuben, am 08.09. 
 

 

Zum 90. Geburtstag 
Kainz Gisela, Redlschlag, am 14.08. 
 

 

Zum 85. Geburtstag 
Rauscher Johann, Stuben, am 07.07. 
Roth Theresia, Rettenbach, am 04.08. 
Klein Josef, Bernstein, am 09.09. 
Böhm Karoline, Bernstein, am 29.09. 
 

 

Zum 80. Geburtstag 
Zumpf Karl, Rettenbach, am 27.08. 
Lautner Margarete, Bernstein, am 01.09. 
 

 

Zum 75. Geburtstag 
Wieser Gertrud, Stuben, am 02.08. 
Kappel Erwin, Redlschlag, am 03.08. 
Bruckner Christine, Bernstein, am 09.08. 
Frebel Walter, Bernstein, am 03.09. 
Kappel Margarete, Redlschlag, am 04.09. 
Brunner Karl, Stuben, am 13.09. 
Spiesz Ernst, Bernstein, am 13.09. 
Kappel Eleonora, Bernstein, am 22.09. 
Ofenbeck Helga, Stuben, am 30.09. 
 

 

Zum 70. Geburtstag 
Latzel Ingrid, Bernstein, am 17.07. 
Adorjan-Knotek Gerlinde, Bernstein, am 20.08. 
Pöcher Ingeborg, Bernstein, am 22.08. 
Ulreich Reinhold, Bernstein, am 22.08. 
Ulreich Theresia, Rettenbach, am 30.08. 
Frieß Ute, Redlschlag, am 30.08. 
 

 

 

 

 

 

 

 
Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres Jubilä-
ums in der Gemeindezeitung oder in den Medien 
sein, teilen Sie das bitte am Gemeindeamt mit. 
 
 
 
 

Zum 65. Geburtstag 
Kappel Franz, Bernstein, am 04.07. 
Artner Helene, Stuben, am 15.07. 
Brosowitsch Franz, Stuben, am 15.07. 
Mittermann Aurelia, Dreihütten, am 16.07. 
Ing. Böhm Hans Sepp, Rettenbach, am 07.08. 
Puhr Gerlinde, Redlschlag 49, am 09.08. 
Ostovits Anna, Stuben, am 20.08. 
Hotwagner Walter, Bernstein, am 23.08. 
Eichberger Gerlinde, Bernstein, am 08.09. 
Schranz Georg, Bernstein, am 20.09. 
 

 

Zum 60. Geburtstag 
Mag. Friedrich Eveline, Rettenbach, am 04.07. 
Kappel Willibald, Redlschlag, am 04.07. 
Wagner Rosa Maria, Bernstein, am 10.07. 
Konrad Kurt, Dreihütten, am 15.07. 
Hatvan Anica, Bernstein, am 26.07. 
Lautner Ilse, Rettenbach, am 10.08. 
Weber Friedrich, Bernstein, am 20.08. 
Grünauer Maria, Bernstein, am 26.08. 
Pahr Rosa, Rettenbach, am 01.09. 
Pfurtscheller Christine, Dreihütten, am 03.09. 
Schuh Anita, Bernstein, am 09.09. 
Fuß Ingrid, Bernstein, am 16.09. 
Dr. Gschwandtner Johann, Rettenbach, am 24.09. 
 

 

Zum 55. Geburtstag 
Wehofschitsch Gerlinde, Stuben, am 19.07. 
Celec Ingrid, Bernstein, am 24.07. 
Wagner Kurt, Rettenbach, am 26.07. 
Haas Walter, Stuben, am 01.08. 
Zumpf Gertrude, Dreihütten, am 07.08. 
Mittermann Günter, Dreihütten, am 22.08. 
Beigelbeck Martin, Bernstein, am 12.09. 
 

 

Zum 50. Geburtstag 
Schaffer Christine, Bernstein, am 02.07. 
Bayer Martina, Bernstein, am 16.07. 
Fleischhacker Günter, Bernstein, am 10.08. 
Ing. Fressner Andreas, Rettenbach, am 17.08. 
Puhr Helga, Redlschlag, am 30.08. 
Hofer Anita, Stuben, am 02.09. 
Ungerböck Ernst, Rettenbach, am 23.09. 
Karner Elisabeth, Bernstein, am 24.09. 
 

 

 

 

 

Wir gratulieren recht herzlich 
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WO C HE NEN DD I EN STE  DER  ÄR Z T E  
Juli: 
6.   Dr. Verhas 
13.   Dr. Windisch 
20.    Dr. Verhas 
27. Dr. Wagner 

August: 
03.      Dr. Kraus 
10.        Dr. Wagner 
15. - 17. Dr. Windisch 
24.         Dr. Kraus 
31.         Dr. Wagner 

September: 
7. Dr. Kraus 
14. Dr. Verhas 
21. Dr. Wagner 
28. Dr. Windisch 
 

Terminänderungen 
können  

jederzeit möglich sein. 

Telefonnummern: 

Dr. Wagner: 03354/6525     Dr. Kraus: 03354/6323 

Dr. Windisch: 03355/2616     Dr. Verhas: 03355/2642 

AMT S TAGE   
Öffentlicher Notar  

Dr. Kurt Lehner & Mag. Robert Bencsics 

Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 
 

Termine: 

24. Juli 2014     

28. August 2014    

25. September 2014 

Pensionsversicherungsanstalt 
 

Sprechtage: 
Jeden Montag und Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr  und 

jeden Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr  

finden die Sprechtage in der Kammer  

für Arbeiter und Angestellte,  

Lehargasse 5, 7400 Oberwart statt. 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.00  und 13.00 bis 15.00 Uhr 
 

 

Nächste Termine: 

08. Juli          12. August          09. September 

22. Juli           26. August           23. September  

K R I E G S O P F E R -  U N D   
B E H I N D E R T E N V E R B A N D  

 

Termine:  
21. Juli 

18. August 
15. September 

 

jeweils 09.00 - 10.30 Uhr 
Stadtcafé Gamauf, 7400 Oberwart, Wr. Straße 3 

Altstoffsammelzentrum 
  

Öffnungszeiten:  
April - Nov.  jeden Samstag 09.00 - 16.00 Uhr 
 

Mai - Sept.: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

   von 09.00 bis 12.00 Uhr 

   (nur Entsorgung Grünschnitt) 
 

Entsorgt werden kann: 

 Sperrmüll, Altholz, Eisen, Grünschnitt, Reifen 

 
Die Gemeinde Bernstein bittet um richtige Anliefe-
rung bzw. Trennung unten angeführter Materialien: 
Gras und Laub: alle krautigen Gartenabfälle, z.B. 
Grasschnitt, Laub, Stauden, Thujenschnitt, Strauch-
schnitt mit hohem Anteil an grünen Blättern etc. 
Strauchschnitt und Äste: holziger Baum- u. Strauch-
schnitt. Wurzelstöcke dürfen nicht unter andere 
Strauch- und Grünschnittabfälle gemischt werden. 
 

Fetty-Küberl 
Jeden Mittwoch von 13:00 bis 14:00 Uhr 

beim Feuerwehrhaus Bernstein im Hinterhof oder 

beim Altstoffsammelzentrum zu den Öffnungszeiten. 
 

Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit durch-
sichtigen Säcken erfolgen.  

Nur diese werden angenommen. 
Ausserdem werden sie gebeten, keinen Restmüll 
(Hausmüll) zu entsorgen. 

Wohnbauförderung  
 

Sprechtage BH Oberwart: 
 

 

02.07.2014         

20.08.2014         

24.09.2014 
 

Um Terminvereinbarung wird gebeten: 
Telefon: 057 600 4591 

E-Mail: bh.oberwart@bgld.gv.at 

Urlaube: 

Dr. Kraus:  23.06. - 06.07.2014 

Dr. Wagner: 07.07. - 23.07.2014 

Dr. Windisch: 24.07. - 10.08.2014 

Dr. Verhas:  11.08. - 31.08.2014 



Veranstaltungen Juli bis September 2014 

Juli: 
01.07. - 31.08. GH Pannonia Roth, Salat u. Grillspezialitäten 
01.07.  Seniorenbund Bernstein, 4-Perlenausflug 
05.07.  Burschenschaft Stuben, 5-Kampf am Sportplatz 
05.07.  Seniorenbund Bernstein, Bezirks-Seniorenwandertag in Pinkafeld 
11.07. - 13.07. SG EFM Redlschlag, Sport & Kultur Open Air 2014 
12.07.  Jahrmarkt in Dreihütten, mit Früh– und Dämmerschoppen der FF Dreihütten 
19.07.  Seat Krug Bernstein, Gassenturnier 
20.07.  Seat Krug Bernstein, Frühschoppen 
20.07.  GH Kappel, Stuben, Bierfest 
24.07.  Abendwalk in Stuben, Start 19.00 Uhr am Sportplatz 
25.07. - 27.07. TC Stuben, Mascherlturnier mit kulinarischen Genüssen 
26.07.  Dorfladen Stuben, Genussfest, Beginn 15.00 Uhr 
 
August: 

02.08.  FF Bernstein, Schlösslfest mit Fahrzeugweihe um 18.30 Uhr 
03.08.  FF Bernstein, Schlösslfest, Frühschoppen 
09.08.  GH Pannonia Roth, Notte Bianca, Partynacht ganz in weiß, Beginn 21.00 Uhr, Musik: The Untouchables! 
10.08.  Evang. Pfarrgemeinde, Kirchweihfest 
11.08.  Seniorenbund Bernstein, Landes-Senioren-Wandertag, Gols 
15.08.  Pferdefreunde Bernstein und Umgebung, Fest der Pferde, Madonnenschlössl, Ersatztermin: 17.08. 
15.08. - 17.08. FF Redlschlag, Feuerwehrheuriger im Feuerwehrhaus 
22.08. - 24.08. Grasski Rettenbach, Weltcuprennen 
30.08.  Rockfestival „Burning Stone“ ab 18.00 Uhr, Madonnenschlössl Bernstein 
 
September: 

06.09. - 07.09. SV Stuben, Heuriger am Sportplatz 
06.09. - 02.11. GH Pannonia Roth, Wildspezialitäten 
13.09. - 14.09. Seniorenbund Bernstein, Ausflug nach Innsbruck 
14.09.  Bezirksflorianiwandertag in Jabing 
14.09.  Evang. Pfarrgemeinde, Waldgottesdienst 
20.09.  Jahrmarkt mit Frühschoppen der FF Dreihütten 
20.09.  Krämermarkt in Bernstein 
20.09. - 12.10. GH Pannonia Roth, HerbstGenussWochen 
20.09.  Studio Lalyk, Redlschlag, Tag der offenen Tür 
21.09.  ÖVP, Familien– und Erlebniswandertag, Start 09.00 Uhr 
21.09.  Röm.– Kath. Pfarrkirche, Erntedankfest u. Bauernmarkt 
28.09.  Evang. Pfarrgemeinde, Goldene Konfirmation 

Bildungsberatung Burgenland 
 

Sprechtage im Gemeindeamt Bernstein: 
 

Nächste Termine: 

 

16. Juli 2014 

20. August 2014 

17. September 2014 
 

 

Anmeldung bei Dr. Anita Auckenthaler 

0664/ 88 43 0662 oder 

auckenthaler@bildungsberatung-burgenland.at 

Die Beiträge und Veranstaltungstermine 
für die nächste Ausgabe der  

Gemeindezeitung bitte bis spätestens 
08. September 2014  

an b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 
 


